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Ein weiteres Zystidiogramm von Pluteus hispidulus

Im Jahre 1995 hatte ich mich mit einem 
Fund von Pluteus pusillulus R o m a g n es i be­
schäftigt und dabei zum Vergleich ein Zysti­
diogramm einer typischen Pluteus hispidu- 
/i/s-Kollektion mit abgebildet (G r ö g er  1995, 
S. 87, mittlere Reihe). Außerdem hatte ich 
auf der gleichen Seite oben das Zystidio­
gramm eines weiteren Pluteus hispidulus- 
Fundes abgebildet, der deutlich gestrecktere 
(fast zylindrische) Cheilozystiden besaß.

Daß die Variabilität der Zystiden bei Plu­
teus hispidulus damit aber noch nicht voll 
erfaßt ist, zeigt das hier dargestellte Zystidio­
gramm eines Fundes aus dem Bodetal (NSG 
Bodetal, etwa 1 km flußabwärts von Trese- 
burg, an einem Laubholzast unweit des Bo­
deufers, V II.1997, Beleg in GLM), welches 
dem der Varietät cephalocystis Sc h r eu r s  
ähnelt. Es zeigt jedoch Zystiden, die oben 
noch stärker geschnäbelt sind. Sie nähern

sich damit ein wenig den Zystidenformen 
von Pluteus exiguus (vgl. die Zeichnung der 
typischen exiguus-Zystiden K ü h n ers  bei 
K ü h n er  & R o m a g n es i 1956 und meine eine 
Zwischenstellung andeutenden Zeichnun­
gen von 1995, S. 87, untere Reihe).

Die übrigen Merkmale meines Fundes 
stimmen mit einem typischen hispidulus- 
Fruchtkörper überein: Sporen ellipsoid, lie­
gend faserschuppig-faseriger Hut, ungefärb­
te Cheilozystiden. Damit scheidet Pluteus 
pusillulus R o m a g n . für diesen Fund aus, 
selbst wenn man annehmen möchte, daß 
gefärbte Zystiden bei dieser Art kein Muß 
sind. Denn Pluteus pusillulus besitzt kugeli­
ge Sporen. Dagegen scheint die Grenzzie­
hung zwischen Pluteus hispidulus var. ce­
phalocystis und Pluteus exiguus nach wie 
vor genauerer Untersuchung zu bedürfen.

[G r ö g e r , F.: Einige Daten zu Pluteus pu-



sillulus R o m a g n e s i . Boletus 19, 3, 83-87, variacées. Bull. Soc. Myc. Fr. 72 (3), 181- 
1995. -  K ü h n e r , R . in K ü h n er  & R o m a g n e s i : 249,1956].
Compléments a la „Flore analytique". VIII.
Espèces nouvelles, critiques ou rares de Vol- F. G r ô g e r , Teutonenstr. 46, 12524 Berlin

Cheilozystiden einer Kollektion von Pluteus hispidulus (NSG Bodetal 1997, GLM)
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